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Veranſchaulichungsmitteln, die die Rede populär machen In der Predigtiſt ihm allerdings die Veranſchaulichung rächtig gelungen; das iſt eine echtpopuläre Redeweiſe Im übrigen bietet die Sammlun 0 manche Anregung,die ſie wohl rauchbar erſcheinen läßt.
—

⁵ Heller

—3⁴0 Ausgewählte Predigten und Predigtentwürfe. Von
Joſef Ignaz von Ah, weiland Pfarrer un Kerns. Herausgegeben von
Dry ck, Profeſſor N1 der Univerſität Freiburg un der Schweiz. 16 bis
20 Lieferung. Stans 1909/11. Hans von Matt U. Cie., Verlagsbuchhandlung.

Die hier angezeigten Lieferungen, die den des weiten anbilden, enthalten Predigten auf die Feſttage und elf Predigten, beziehungs—weiſe Entwürfe auf die Feſt der ſeligſten Jungfrau (für Mariä Empfängnisdrei, für Maria Verkündigung vier, für die übrigen Marienfeſte 1e eine undzweiundzwanzig Predigten Ur die E anderer Heiligen; dabei ind nichtblo die in der geſamten 4 durch eine öffentliche Feſtfeier ausgezeichnetenHeiligen berückſichtigt, ondern auch ver  tedene Landes-, iözeſan und Tt  S·
rone, ie Nikolaus der Flüe, allus, Othmar, Karl Borromäus, Agatha,boiſius, Heinrich, Maria Magdalena, Franz Xaver und Barbara. Das FeſtAllerheiligen iſt nit vier Vorträgen bedacht. Den Schluß bildet eine Predigtur den Allerfeelentag. Man 1e. s jeder Predigt d  * daß man eS mit enemMann der Seelſorge 3u un hat, der die Kanzeltätigkeit ehr ernſt nahm. Wieſelb ſt geſteht, hat CY die des Gegenſtandes uimmer mit dem heiligenJoſef beraten. Das Ergebnis dieſer Beratung Themata, die nicht ſeltenoriginell, meiſtens von aktueller Bedeutung, jedesmal aber mi aller arheitfixiert ind Ueberſichtlich In der Dispoſition zeichnen ſich die Predigten Usdurch eine (TLae  Vũ  ülle treffender Analogien und atmen den El einer tiefwurzeln—den Frömmigkeit. Der oIn iſt ⁰ erzlich und mitunter 0 familiär, daß ichda Gemüt des Zuhörers unwillkürlich Angezogen fühlen muß. Wenn derVerfaſſer dabei auch vulgäre Redewendungen gebraucht, ⁰ wollen vir da enlſchuldigen, be  V nicht verteidigen. Wie nicht anders 3 erwarten, hat der Verfaſſer einen Predigten nicht ſelten das Gepräge ſeiner Heimat aufgedrückt;beſonders hat 2 die hiſtorichen Züge QAus der Vergangenheit bseizerlandes geholt Dief mſtan vermag den Nicht-Schweizer umſoweniger da
von abzuhalten, die vorliegenden Preden ate 5 ziehen, als ſie ihm als  —Mittel dienen, ſeine Predigt mit N Zügen 3u beleben

N Heller.
32 C heiligſte Herz Jeſu, unſere Heimat. Niſts Predigt⸗kollektion. Predigten über das heiligſte Herz Jeſu He  —  rausgegeben von

Ludwig Nagel, Konviktsdirektor und Jakob Niſt, Pfarrer. Paderborn.V  ruck und Verlag von Ferdinand Schöningh. 80 ＋
Die elden

prachen für 2  —
Herausgeber haben ſich bereits mit einer Sammlung von An
Feier der erſten heiligen Kommunion, die mter dem itelGnadentag“ bei Laumann un Dülmen erſchien, vorteilha undmit Erfolg u die omiletiſche Literatur eingeführt Un beabſichtigen ſie, eineE von Predigtkollektionen über verſchiedene Gegenſtände V kleinen Bändchenerſcheinen 3 ＋½en liegt bereits eme Sammlung vor Ur Weihnachten, Beſchneidung und Epiphanie un eine zweite für Oſtern, Himmelfahrt und PfingſtenIhnen ſchlie6 ſich nun die oben genannte Sie umfaßt 24 Predigten überdas heiligſt Herz 20

eſu, zwei über das koſtbarſte Blut Wenn die Herausgeberankünden, daß ſie bei der uswahl von dem Streben geleite waren, „möglichſtneue Themen“ oder doch eine

bieten, ⁰ haben ſie den erſten
„meue Bearbeitung allbekannter Themen“ 3Teil dieſes Verſprechens inſofern gehalten, alſie nicht bloß für das Herz Feſu⸗

EI elbſt acht gediegene Predigten bereitſtellten,
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ſondern das Herz de Heilandes auch In Verbindung mit den Geheimniſſen von
Weihnachten und Pfingſten, nit der Paſſionszeit und dem Himmelfahrtsfeſte dar
ſtellten un auf dieſe Weiſe tatſã originelle Themata gewannen. Ein naheliegender Gedanke waäre eS geweſen, auch den Oſterjubel des göttlichen Herzensund ſeinen Triumph aMu Fronleichnamsfeſte ſchildern. Was den zweiteneil des erwähnten Verſprechens anlangt: originelle Darſtellung allbekannter
Gegenſtände, ˙o iſt ſeine Erfüllung Aſt durchgehends gegeben Dieſe Fe  ellungfindet auch dadurch keine Widerlegung, daß mehrere Predigten den Vermerk
tragen „Nach Hattler 40 Nach der formellen Sette hat die Kollektion
manche ſchätzenswerte Vorzüge Sie laſſen ſich Urz In zwei Worte zuſammen⸗faſſen le Popularität und praktiſcher Wert Popularität: — Predigtenzeichnen ſich aus durch Arhet und Verſtändlichkeit; ſie tragen un edanken,Im Ausdruck und in der Darſtellung der aſſungskraf dem geiſtigen Niveau
des Volkes Rechnung Sie machen durch ungeſuchte egenſätze die 3u behandelndenWahrheiten anſchaulich Abſtrakte Ausdrücke und allgemein gehaltene Wendungenind vermieden. Es kommen jene Elemente häufig 3ur Anwendung, die die Be
redſamkeit wirklich volkstümlich geſtalten, ie Analogien, konkrete Züge, Ver
wertung der mſtände Auch der meiſt til iſt ungekünſtelt. FreilichWendungen wie: 5„Es iſt dort (im Herzen Jeſu uimmer 3u holen“ 176),

an das Vulgäre.
Der praktiſche Wert dieſer Predigtſammlung liegt darin, daß die

Themata immer auch für das chriſtliche eben enne unmittelbare Beziehunghaben Jeder Vortrag ſetzt ſich einen beſonderen, genau fixierten Zweck Dabei
hleibt durchaus nicht dem Zuhörer überlaſſen, die Anwendung auf ſich und
ſeine Bedürfniſſe elbſt zu machen Ein kleines Kabinettſtück prattiſcher Bered
ſamkeit iſt namentlich die Predigt „Jeſu Herz und Kreuzeslaſt, Chriſtenherzund ſterpflicht.“ Das u  ein ird vor allem für Anſprachen gelegentlich der
monatlichen Verſammlungen der Herz Jeſu

Bruderſcha treffliche Dienſte leiſten,Aber auch on dem Seelſorgsklerus eine begrüßenswerte Anweiſung bieten imLaufe des Kirchenjahres die Aufmerkſamkeit des gläubigen Volkes des öfterenauf das göttliche Herz lenken

W Eller
33 Das koſtbare Blut Chriſti tn einer BeziehungTodesſtunde. Adalbert Huhns ausgewählte Predigten Uund

Neden. Band. 14 Betrachtungen für den Monat Juli Nach ſteno⸗
graphiſchen Aufzeichnungen herausgegeben von Ir Joſef Bernhart,Benefiziat In Murnau. München. V Lentnerſche Hofbuch⸗handlung (E Stahl). M 1.50 1.8  2

8  V iſt mir eine außerordentliche ᷓ.

reude, in dieſen Blättern eln neues
Predigtbändchen CS verewigten Münchener Prälaten C Huhn anzeigen
3U dürfen. Zwar 90 8 der Herausgeber „wie immer 0 auch m dieſem Fallfür enn Wagnis“, die lebendige Rede Iin der Erſtarrung des geſchriebenen Worte  8
weiterzugeben; Aber muß etont werden, daß auch die bloße Lektüre dieſeren ermöge ihre  S  8 reichen religiöſen Gehaltes, ihrer tiefſchauenden Gedanken,ihrer die Phantaſie völlig bannenden An  chaulichkeit einen erleſenen enu 39Ewähren, daß dieſe Predigten den Geiſt überwältigen durch ihre unwiderſtehlicheLogik und Q5 Herz erfaſſen mit ihren oft jäh aufflammenden Affekten D  e
Ergründung göttlicher Zuſammenhänge zwiſchen Vorbild und Erfüllung iſt mit
nter von E frappanter Wirkung wie ene Offenbarunge Predigtenzählen unbeſtritten 3u den geiſtig höchſtſtehenden Erzeugniſſen der homiletiſchentteratur von heute Wohl verzichtet die EL Sprache auf die Glätte des fein⸗geſchliffenen Wortes, doch vermag dieſer an die Freude dem Werke einer
Aus der eigenen Tiefe ſchöpfenden Individualität nicht 3u tüben. Gehalten imuli des Jahres 1879 m Angerkloſter 3u München, werden dieſe Predigteneinen bleihenden Wert bewahr

N  4. 25 ler


